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Ausland
England und Transvaal

Der Gedanke daß es einer Jntervention der Großmächte
gelingen werde den Krieg in Transvaal noch zu verhüten wird jetzt
immer mehr aufgegeben Anuch die von der münchener Allg

tg aus Paris verbreitete Nachricht es ſei dem Grafen
urawiew gelungen eine Koalition von Rußland Frank

reich und Spanien gegen England im Falle des Ausbruchs
von Feindſeligkeiten in Südafrika zu ſchaffen findet wenig
Glauben ebenſo die Nachricht daß der Papſt der Königin
Viktoria nochmals ſeine Vermittelung in der Transvaalfrage
angeboten habe Die Poſt faßt in einem Artikel über
Deutſchlands Stellung zu der Kriſis die bekannten Gründe für
unſere ſtrikte Neutralität zuſammen und wendet ſich auch gegen
einzelne Organe deren Gefühlspolitik ein deutſches Eingreifen
zu Gunſten der Buren beantwortet

Wir können wiederholen ſo ſchreibt das Blatt daß
die leitenden deutſchen Kreiſe von der ſtrengen Neutralität die
ſie in dem ganzen Streithandel von Beginn an proklamirt
haben nicht abgehen werden Ein Abgehen von dieſer
Neutralität würde lediglich die Folge haben Deutſchland ſelbſt
in unabſehbare Schwierigkeiten zu verwickeln da die uns
feindlich geſinnten Elemente in Europa nur auf irgend eine
auswärtige Verwickelung bei der unſer Vaterland betheiligt
iſt lauern um ihrem Haß gegen uns die Zügel ſchießen zu
laſſen Namentlich im gegenwärtigen Moment würde ein der
artiges Auftreten Deutſchlands nur noch die letzte Friedens
möglichkeit ſchwinden laſſen und in ganz unnützer Weiſe den
engliſchen Chanvinismus auf den Plan rufen Es bleibt ſelbſt
verſtändlich keinem verwehrt ſeinen Sympathien für die oder
jene Seite privaten Ausdruck zu geben Jn der Politik kann
jedoch das Gefühl allein nicht vorwalten weil in erſter Linie
die großen realen Jntereſſen eines jeden Volkes berückſichtigt
werden müſſen Dieſe Jntereſſen aber weiſen uns darauf hin
nicht in unbeſonnener leichtherziger Weiſe einen Konflikt mit
Englandßfins Leben treten zu laſſen Und in einen Konflikt
würden wir unzweifelhaft hineintreiben wenn die Hoffnungen
der genannten Elemente ſich erfüllen ſollten Fürſt Bismarcks
Lieblingsſatz war es nicht das Größere dem Kleinen nach
zuwerfen und an dieſen Grundſatz möchten wir auch heute
angeſichts des nahenden Kampfes erinnern Sollten die beiden
ſtreitenden Mächte wider Erwarten zu dem Beſchluſſe gelangen
andere Großmächte zur Vermittelung gemeinſam anzurufen ſo
würden dieſe jedenfalls nicht zögern jenem Wunſche Folge zu
leiſten und auch Deutſchland würde ſich ſelbſtverſtändlich nicht
davon ausſchließen Eine Vermittelung aber im gegenwärtigen
Moment ungerufen den Streitenden aufdrängen zu wollen
Latde unter allen Umſtänden ein ſchwerer politiſcher Fehler
ein

Seit der Ausbruch des Krieges unvermeidlich ſcheint iſt
wiederholt die Frage aufgetaucht ob nicht ein Vertrag zwiſchen
England und Portugal beſtehe kraft deſſen es den Engländern
frei ſtünde die Delagoa Bai als Operationsbaſis gegen
Transvaal zu benutzen Es ſcheint indeß daß England trotz
der Entſendung ſeiner zwei größten Kreuzer nach der Delagog
Bai wo ohnedies ſchon eine Anzahl ſeiner Kriegsſchiffe ankert
das portugieſiſche Gebiet nicht verletzen will Darauf deutet
auch die Meldung des Standard aus Liſſabon England ſei
entſchloſſen Portugals Rechte in der DelagogBai zu achten
Der Erklärung die allerdings nicht direkt von der engliſchen
Regierung kommt und nur dadurch daß ſie im Standard
erſcheint beſondere Aufmerkſamkeit erweckt folgt der bedeutſame
Nachſatz wenn eine andere Macht verſuchen ſollte ſich des
Hafens von LourengoMarques zu bemächtigen und Portugal
dies nicht mit eigener Kraft verhindern könnte ſo würden die
engliſchen Kriegsſchiffe ein ſolches Vorhaben vereiteln Dieſer
Wink mit dem Zaunpfahl gilt natürlich nicht den Buren
ſondern iſt an die Adreſſe Europas gerichtet Ob der Ent
ſchluß Englands in betreff der Delagog Bai hauptſächlich durch
Deutſchlands Einfluß und die Vorſtellungen des deutſchen
Botſchafters in London herbeigeführt worden iſt erſcheint vor
läufig zweifelhaft Wäre es der Fall ſo hätte die dentſche
Reichsregierung ohne den Grundſatz der Neutralität im min
deſten zu verletzen Transvaal immerhin einen Dienſt er
wieſen

Jn Prätoria iſt am Freitag ein neues Grünbuch aus
gegeben worden Daſſelbe enthält die auf Chamberlain s Depeſche
vom 10 Sept am 25 Sept überreichte Antwort Dieſe erklärt
es beſtehe kein Grund der eine Einmiſchung in die inneren An
gelegenheiten der Südafrikaniſchen Republik rechtfertige und er
hebt Einſpruch dagegen daß England der von den Uitlanders an
die Königin Viktoria perſönlich gerichteten Depeſche Gehör ge
ſchenkt habe Die Regierung von Transvaal weiſt die in dieſer
Petition aufgeſtellten Behauptungen als zum Theil falſche und
zum Theil betrügeriſche zurück erklärt ſich aber bereit freun d
chaftlichen Rath oder freundſchaftliche Vorßehläge
ſeitens der Reichsregierung anzunehmen Die Depeſche wider
legt ſodann die gegen die finanzielle und die allgemeine Ver
waltung von Transvaal erhobenen Vorwürfe und beklagt ſich
ſchließlich bitter über den anſcheinend von der Südafrika
niſchen Liga auf die Politik Englands geübten Einfluß
dieſe Liga ſei eine Vereinigung die die Revolution herbei
zuführen und die Unabhängigkeit Transvaals zu
vernichten ſtrebe

Jn Bloemfontein iſt jetzt eine Korreſpondenz zwiſchen Steyn
und Miluer veröffentlicht worden Jn einem Briefe vom 27 Sep
tember ſetzte Steyn der Präſident des Oranje Frei
ſtaates die veränderten Forderungen Englands auseinander
von denen er hoffte daß Transvagal zur Annahme derſelben
überredet werden könnte Der Freiſtaat ſei noch bereit
zu vermitteln doch wünſche er den thatſächlichen Umfang
der engliſchen Forderungen zu kennen und verlaſſe ſich darauf
daß die militäriſche Vorwärtsbewegung während
der Dauer der Verhandlungen unterbleibe
Milner antwortete die britiſchen militäriſchen Maßnahmen
ſeien nothwendig geworden durch die Anhäufung der Streif
kräfte der Buren an der Grenze Natals Stehn erwiderte
hierauf am 3 Oktober die kriegeriſchen Vorbereitungen Eng
lands hinderten ihn und die anderen die für den Frieden
thätig ſeien in ihren Bemühungen und bot aufs neue ſeine
guten Dienſte an

Die engliſchen Rüſtungen kommen jetzt in ein ſchnelleres
Tempo Nach den Daily News ſollte das Armeecorps das
von General Buller in Südafrika kommandirt werden wird
ſchon am vergangenen Sonnabend zu den Waffen einberufen
werden und das Kriegsamt gab bekannt daß etwa 25,000
Reſerviſten die Aufforderung ſich zum akliven Dienſt zu
ſtellen erhalten werden Lord Salisbury begab ſich

das Miniſterium des Auswärtigen wo er eine längere Kon
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ferenz mit dem franzöſiſchen Botſchafter hatte und darauf zweiStunden mit dem M

Das engliſche Par
außerordentlichen Seſſion zuſammentreten

nut ſoll am 17 Oktober zu einera e n Auf die Frage ob

nicht die Nothwendigkeit eines Krieges ausgeſprochen S
wenn gegen alle Erwartung der Friede geſichert wäre ſelbſt

ſeine Zuſtimmung zu geben ſtverſt
Grundſatz der Konſtikution in England daß kein
ans dem Staatsſchatz ohne Bewilligung des Parlaments aus

gegeben werden darf Wenn nun
ſich trotzdem zu Auslagen für Kriegsvorbereitungen ent
ſchloß ſo hat es gleichzeitig die Verantwortung dafür
übernommen daß das Parlament die Auslagen bewilligen wird
Jn dringenden Fällen haben engliſche Miniſter auch ſchon
öfter für eine thatſächliche Emittirung von Staatsgeldern zur
Deckung plötzlich nothwendig gewordener Ausgaben die Verant
wortung übernommen Dann mußte das Parlament eine förm
liche Jndemnitätsbill beſchließen um den Schatzlanzler und die
übrigen verantwortlichen Beamten von der Strafe der ſie
ſonſt geſetzlich verfallen wären loszuſprechen Abgeſehen von
dieſen finanziellen und konſtitutionellen Gründen für eine raſche
Einberufung des Parlaments iſt es klar daß ein Miniſterium
das auf die Unterſtützung des Landes rechnet ſo bald als
möglich die Gelegenheit wahrnimmt ver Volksvertretung die
Politik die es während einer ſchweren Kriſis eingeſchlagen hat
auseinander zu ſetzen

Vom künftigen Kriegsſchauplatze ſelbſt liegen
folgende Meldungen vor

Durban 7 Okt General White iſt hier eingetroffen um
den Oberbefehl in Natal zu übernehmen und begab ſich ſofort
nach Pietermaritzburg Die Bevölkerung bereitete dem General
Ovationen Heute trafen zwei weitere Transport
dampfer aus Jndien hier ein Die Truppen gingen nach der
Ausſchiffung ſogleich nach Ladyſmith ab

Netveaſtle Natal 7 Okt Vom Buffalo Fluſſe her ſind
heute Landleute hier eingetroffen welche melden die Buren
ſeien wieder auf dem Marſch nach Hauſe begriffen ſie hätten
den Fluß entlang Patrouillen zurückgelaſſen Der hier ein
getroffene frühere Premierminiſter von Natal Escombe be
ſtreitet daß es ſeine Abſicht war nach Prätoria zu reiſen Er
ſei nur nach Newcaſtle gereiſt um ſeine dortigen Freunde zu
beruhigen und ihnen zu ſagen daß kein Angriff der Buren
zu befürchten ſei

London 7 Okt Der Kriegskorreſpondent des Daily Tele
graph meldet aus Ladyſmith von geſtern Die engliſchen
Poſitionen zu Glencoe und Ladyfmith wurden während der
letzten 24 Stunden durch Reguläre und Volontärs bedeutend
verſtärkt Hier ſind viele Flüchtlinge viele Familien lagern im
Freien Die Züge bringen Maſſen von Kaffern und Kulis
Weiße und Neger ſind alle in Aufregung ſtellen die Arbeit ein
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Angsſicht ſtellt und erklärt auf das entſchiedenſte zur Erhaltung
dieſer denr der Kolonien konferirte e h ber Zölſer bildenden r n rri

zu wollen Der Klinb erblickt in der Abſicht der bed
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man ſich für Krieg oder Frieden zu entſchließen hat kann hergegangenen entſprechenden Erſatz ein ſchweres Unrecht
das Parlament wie man uns aus London ſchreibt bei dem an dem ſſchechiſchenerrrnen Stand der Dinge keinen Einfluß mehr haben den grundlegenden Gedanken ſeines Programms Der Klub

Andererſeits iſt mit der Einberufung des Parlaments d re net geiſetenn der Rechte der einzelnen Völter
und deren Sprachen nach der vollſten Gleichberechtigung an

dann müßte das Parlament einberufen werden um z den ſtrebt der Klub die Bildung einer den Grundſätzen
r n ärſufwerſanithe ſt i en We Knie ein ſten umſomehr als auch

s rn am Sonnabend die Anträge des

Volke ein Unrecht das unvereinbar iſt mit

inſam mit den geſinnungsverwandten Parteien be

Der Bericht ſchließt Geleitet von ſeinem konſervativen

Graf Clary kann

nationalfreiſinnigen Partei
einem Referat des J

inſtimmig theils mit großer Majorität annahmen tſharſſten Witte die Obſtruktion und die Man datsniederlegung

der tſchechiſchen Abgeordneten ſcheint man noch zu verzichten
der Beſchinß des Dr Pacak der ſein Mandat für Kütlkenberg
bereits niedergelegt hat erſcheint ſonach etwas voreilig

Frankreich
Der Schiedsſpruch den der Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau

noch am Sonnabend abend in der Angelegenheit des Aus
ſtandes von Le Creuzot fällte ſpricht ſich dahin aus daß
kein Unterſchied gemacht werden ſoll zwiſchen den Arbeitern
die einem Syndikate angehören und denjenigen die außerhalb
eines ſolchen ſtehen Die Werkmeiſter ſollen vollſtändige Neu
tralität den Arbeitern gegenüber beobachten wegen Streik
handlungen ſoll keine Entlaſſung ſtattfinden Die Vermittelung
eines Syndikats dem eine der beiden Parteien angehört kann
ſtattfinden wenn beide Parteien damit einverſtanden ſind aber
ſie darf nicht aufgedrungen werden Jede Körperſchaſt ſoll
einen Delegirten ernennen der alle zwei Monate mit den Ver
tretern oder der Direktion der Geſellſchaft Beſprechungen haben
ſoll Die Delegirten der Arbeiter erklärten ſich durch dieſen
Schiedsſpruch vollkommen zufrieden geſtellt die Arbeit in
Le Creuzot wird heute früh wieder anfgenommen werden Die
Abgeordneten der Ausſtändigen die am Sonntag nach Le Creuzot
zurückkehrten und in einer Verſammlung das Ergebniß des
Schiedsſpruchs mittheilten wurden mit begeiſterten Hochrufen
empfangen Mehrere Delegirte hielten Anſprachen brachten
Waldeck Rouſſean ihre Huldigungen dar und ſtellten feſt daß die
Arbeiter geſiegt hätten

Jm Figaro verſichert Whiſt anläßlich der Anweſenheit des
Grafen Murawjew in Paris daß das franzöſiſch
ruſſiſche Bündniß durch die inneren Streitigkeiten keinerlei
Beeinträchtigung erfahren habe daſſelbe ſei niemals ſo innig ge
weſen wie es heute iſt

Ein Seitenſtück zur öſterreichiſchen Vos von Rom Be
wegung wird jetzt durch den Sidele eingeleitet Nachdem
bereits der frühere Dominikaner Hyacinthe Loyſon in mehreren
Artikeln des Blattes darauf hingewieſen daß der Katholizismus
einzig und allein den Verfall der romaniſchen Länder ver
ſchuldete führt jetzt ves Guyot den Gedanken noch weiter

zu können
Frankreich ſo heißt es in dem Auſſatz hat alles zu ver

lieren wenn es katholiſch bleibt alles zu gewinnen wenn esund eilen zu ihren Kraals Man vermuthet die Zögerung der
Buren mit dem Angriffe ſei die Folge einer Umwechſelung der
ſchadhaften Patronen und des Mangels an Transportmitteln
ſowie das Zurückbleiben der Freiſtaat Kolonne Krüger ſoll

650 000 Säcke Mehl angehäuft haben
London 8 Okt Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Mafe

king Betſchuanaland an der Weſtgrenze Transvaals vom
7 d M gemeldet 6000 Buren ſind acht Meilen von Mafeking
an die Grenze vorgerückt Es ſind alle Maßregeln getroffen
um einen etwaigen Angriff zurückzuweiſen General Cronie der
Commandeur der Buren an der Weſtgrenze ſandte in das
britiſche Lager bei Mafeking eine Botſchaft daß er fobald ein

proteſtantiſch wird Der Proteſtantismus hat keinen engen
Syllabus durch den jedermann ſich zwängen muß er nimmt
alle Formen an und paßt ſich allen Geiſtesſtufen an Wenn
wir die gegenwärtige Gliederung des Katholizismus zerſtören
und gegen ihn die Möglichkeit des religiöſen Wettbewerbes
herſtellen müſſen wir laut und unzweidentig verklünden
daß es zum Vortheil des Proteſtantismus geſchieht und
daß wir auf den Proteſtantismus rechnen um Frankreich
dem Katholizismus zu entreißen Wenn die Trennung von
Kirche und Staat bisher ſo viele Leute in Frankreich er
ſchreckt hat ſo war es weil die Frage ſo geſtellt wurde
Katholizismns oder Unglaube Warum ſollen wir FreiSchuß in Natal falle die Grenze überſchreiten werde Dem

ſelben Bureau wird aus Kapſtadt gemeldet Das Transportſchiff
Gaul iſt mit den Northumberland Füſilieren hier eingetroffen

Aus Kimberley wird dem genannten Bureau vom d
gemeldet daß zahlreiche Holländer aus dem Kapland mit
verborgenen Waffen ſich nach Transvaal begeben hätten fünfzig
Holländer ſeien nach Prätoria gegangen Kimberley werde für
uneinnehmhbar gehalten

Soweit außer den militäriſchen Rüſtungen in Südafrika das
allgemeine Jntereſſe auch noch nach anderer Richtung hin in
Anſpruch genommen wird handelt es ſich dabei um die Bildung
des neuen Kapminiſteriums Man ſchreibt uns hierzu
aus London

Jn nes Roſe und Cecil Rhodes haben ſich vereinigt
in der Abſicht ein Fortſchrittskabinet zu bilden für den Fall
daß das Miniſterium Schreiner demiſſionirt Sir Alfred
Milner nahm Anſtoß an der entgegenkommenden Haltung
Schreiner s Transvaal gegenüber und ganz beſonders irritirte
ihn die von letzterem ertheilte Ermächtigung daß Waffen und
Munition vom Kap aus nach der ſüdafrikaniſchen Republik
transportirt werden durften Er forderte deshalb von London
aus die nothwendigen Ordres zur Abberufung des Afrikander
miniſteriums Wie man in wohlunterrichteten und dem
Kolonialamt naheſtehenden Kreiſen behanptet hat Milner
bereits die verlangte Autoriſation erhalten und wartet nur
auf den geeigneten Moment ſie geltend zu machen d h auf
die Ankunft der unterwegs befindlichen Truppen aus England
und Jndien Man weiß vorläufig nicht ob Cecil Rhodes oder
Junes Roſe mit der Bildung des neuen Kabinets betraut
werden ſo viel iſt aber jedenfalls ſicher daß beide dem Fort
ſchritts d i anglophilen Miniſterium anzugehören beſtimmt
ſind mag Chef ſein wer will Andererſeits dürfte die Ab
berufung Schreiner s das Signal zu einem allgemeinen Auf
ſtand der Afrikander geben und ſomit zu dem vom Kolontal
amt erſtrebten Ziele führen Was Schreiner und Hofmeyr
anlangt ſo warnt ſie die in Prätoria erſcheinende Volksſtem
den Engländern zu trauen Die Einſtellung von Truppen
ſendungen an die Grenze ſeien durchaus ungerechtfertigt
Tranevaal und der Hranjefreiſtagt ſei vielmehr ver

fliſchtet ihre Freiheit mit den Waffen zu vertheidigen und
dieſe nicht eher niederzulegen als bis ſie ſicher wären daß die
Kriſe definitiv gelöſt ſei Jm Großen und Ganzen darf man
kaum mehr auf eine friedliche Beilegung rechnen

OeſterreichUngarn

einzelner Kronländer in Fühlung treten U a ſollen auch derder deutſchen Forſchrittsvartei in Böhmen Dr n

Reichenberg als Vertreter

halten

en Beſtand der

Graf Clary will auch mit den führenden Perſönlichkeiten und 4 Reitern B

Majorität feſt ſtellt und die poſitive Grenzbewachern durchſchlagen

denker nicht die erſten ſein die Frage anders zu ſtellen und
Mirabeau s Formel Frankreich muß entchriſtlicht werden
durch die Formel zu erſetzen Frankreich muß ent
katholiſirt werden Man fagt Frankreich iſt im ſech
zehnten Jahrhundert nicht proteſtantiſch geworden jetzt iſt es
zu ſpät Wieſo Es iſt nicht proteſtantiſch geworden weil
der Proteſtantismus ungeheuere Hinderniſſe zu bekämpfen
hatte Heinrich IV opferte mit ſeinem Paris iſt eine Meſſe
werth die Zukunft dem unmittelbaren Erfolge Bis zur
Umwälzung wurden die Proteſtanten verfolgt und aus
gerottet das Konkordat hat die Herrſchaſt des Katholizismus
wiederhergeſtellt und trotz aller Kämpfe wurden die fran
zöſiſchen Proteſtanten nicht geſchwächt und ſie ſtellten die Un
erſchrockenſten gegen den 2 Dezember und für die Republik

Niederlande
Der Vertreter Jtaliens bei der Friedenskonferenz

Graf Nigra und der erſte Delegirte Oeſterreich Ungarns
Graf Welſersheimb treffen demnächſt im Haag ein um
das Schlußprotokoll der Konferenz zu unterzeichnen was bekannt
lich nach Beendigung der Friedenskonferenz von den Delegirten
einem ſpäteren Zeitpunkte vorbehalten worden war Eine gleichzeitige
und gemeinſchaftliche Unterzeichnung des Protokolls war nicht
in Ausſicht genommen weshalb auch nicht bekannt iſt ob und
wann die Unterzeichnung durch die Vertreter einiger Mächte

ie einen Beſchluß hierüber noch nicht gefaßt Haben erfolgen
werde

Großſtbritannien
Die Einfuhr im September weiſt eine Zunahme vo3,163,591 Pfund Sterling im Vergleiche mit Secrendee v J

die Ausfuhr eine Zunahme von 2,429,722 Pfund Sterling auf
Die Einfuhr in den letzten 9 Monaten zeigt eine Zunahme von
11,524,473 Pfund Sterling die Ausfuhr eine ſolche von
21,622,039 Pfund Sterling

Nuſtland
Der Verkehrsminiſter hat die längſt geplante für den Getreide

und Holzhandel des Weichſelgebiets mit Preußen hochwichtige
Kanalverbindung zwiſchen Narew und Weichfel
nunmehr definitiv beſchloſſen Das Projekt dazu hat eine
Spezialkommiſſion von Jngenieuren des Verkehrsminiſteriums
ausgearbeitet

Vom 1 Januar 1900 ab ſollen die ruſſiſchen Poſten an
den Grenzen gegen Deutſchland und Oeſterreich bedeutend
verſtärkt werden Nach Mittheilungen oberſchleſiſcher Blätter
befinden ſich jetzt ſchon in Abſtänden von 1km faſt an der ganzen
Grenze Kordons mit einer Beſetzung von 15 20 Fußmannſchaften

Bei Tage ſtellen die Kordons einzelne Poſten
aus zur Nachtzeit iſt die ganze Beſetzung bis anf einen Wächter
des Kordons auf den Beinen faſt alle 100 Schritte ſteht einchleſinger und der Landtagsabgeordnete Dr Karl Schücker in Grenzſoldat der noch dazu meiſt einen Wächterhund bei ſich hat

der deutſchen Volkspartei Nord und die Beri r Ttreböhmens Einladungen zu einer Beſprechung mit Graf Clagy er unter den n W e See b
Jn einer Entfernung von

bis 1 Meile von der Gr ſind Nacht für Nacht drei ſolAm Sonnabend fand eine Berathung des feudalen ſchle Poſt t fen a drei ſolcherſiſchen Großgrundbeſitzes ſtatt über die man er e tet ken Dre be arg ee an
Bericht ausgiebt Der Klub begrüßt freudig den Beſchluß des kühne Schmn

Exekntivkomi joritä v Sam Sonnabend ſofort nach ſeinem Eintreffen in London in de komitees der Majorität vom 5 der unerſchütterlich ihren Schmn
wie trotz dieſer ſcharfen Grenzbewachung immer noch toll

galer dem Paſcherhandwerk obliegen und ſich mit
ggelwaaren glücklich durch dieſe dreifache Reihe von

Wozu da überhaupt noch neueAbſicht der Verwirklichung des gemeinſamen Programms in Verſtärkungen nöthig ſind erſcheint geradezu räthſelhaft

aus und meint Frankreich müſſe proteſtantiſch werden um leben
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zbfluß ſtehende Negus von Abeſſynien

neneehrer entlaſſen ein Erſa nonicht 145 da die Behörde nur Ruſſen anſtellen B

Türkei
Die armeniſche Frage beginnt wieder einmal aknt zu

werden Der armeniſche Patriarch Ormanian ſandte
am Donnerstag dem türkiſchen Kultusminiſterium offiziell ſeine
Demiſſion ein Jn derſelben weiſt der Patriarch auf die wäh
rend ſeiner dreijährigen Amtsführung der Pforte bewieſene Er

ebenheit und auf die der armeniſchen Nation geleiſteten Dienſte
in und erklärt nicht im Amte bleiben zu können ſo lange die

Pforte gegen die ganze armeniſche Nation außerordentliche Ge
waltmaßregeln anwende Die Demiſſion würde natürlich die
Beunruhigung unter den Armeniern erhöhen Der Sultan hat
das Entlaſſungsgeſuch daher mit dem Bemerken zurückgeſandt
der Patriarch möge noch einige Tage das Ergebniß der Be
rathungen der Yildiz Kommiſſion abwarten Der Patriarch hat
aber ſein Entlaſſungsgeſuch amtlich nicht zurückgenommen und
bleibt dem Patriarchate fern Jn einer Audlienz die der ruſſiſche
Botſchafter Sinowjew am Fre a beim Sultan hatte erneuerte
Fin Sitt mgrea auf Repatriirung der armeniſchen

ü n geDie Pforte hat nunmehr den diplomatiſchen Vertretern
Konſtantinopel ein Rundſchreiben zugehen laſſen

derſelben beabſichtige die Pforte im Villajet Smyrna den Ein
gangszoll für Waaren auf ein Jahr um 3 Proz zu erhöhen
Eine Kommiſſion beſtehend aus otkomaniſchen und fremdländiſchen Italiens ſchwerer
Mitgliedern könnte dieſe Maßregel überwachen Die Pforte
verlangt hierzu die Zuſtimmung der diplomatiſchen Kreiſe Ortſchaften Jn Caba de Tirreni kamen eine in Salerno zwei

Der Adjunkt des verſtorbenen Oberceremonienmeiſters Munir Perſonen in anderen Ortſchaften bedeutend mehr Die
Paſcha Jbrahin Bey iſt zu deſſen Nachfolger ernannt Zahl der Verunglückten iſt noch nicht bekannt Der Miniſter

Die Forts längs der bulgariſchen Grenze werden mit Lacava ordnete ſofortige Hilfeleiſtung an
Geſchüßen größten Kalibers bewaffnet und die Garniſonen ver
ſtärkt Man erblickt in dieſer Maßregel die Antwort der Pforte
auf die Jnſpiziruug der bulgariſchen Armee und Feſtungen durch

Wie verlautet ſoll der Kommandant des franzöſiſchen
Mittelmeergeſchwaders Admiral Fournier gleich nach ind die Verbrecher haben dabei 10,000 Lſtrl erheben können

Das Syndikat hat
30,000 Lſtrl
troffen
lokale Geſellſchaften

Mitte Oktober in Konſtantinopel eintreffen und vom Sultan
empfangen werden

Das Mitglied des Staatsrathes Dſchawid Bey ein Sohn
des Großvezirs iſt von einem Albaneſen erſchoſſen worden
Der Mörder wurde verhaftet

Der von Räubern entführte ſerbiſche Prieſter Naum Niko
titſch wurde infolge Jntervention des Vali freigelaſſen

Serbien

unternommen habe Was den ruſſiſchen

bemerkt ſeine Regierung würde die Begnadigung der Ver
urtheilten mit Vergnügen ſehen Die ruſſiſchen
kommentiren die Abreiſe Manſſurow s zudem in dem Sinne daß f
ſie darin ein Vorzeichen für den völligen
diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Rußland und Serbien er f
blicken Die Nowoje Wremja erwartet ſogar daß auch Wien nebſt
und Berlin dem Beiſpiele Rußlands folgen um der Beigrader
Regierung klar zu machen daß das Urtheil im Hochverraths
prozeſſe Folgen nach ſich ziehen könne die für König Alexander Joh Keil
ſehr unangenehm wären Europa habe ſich geirrt als es nach
der Befreiung Serbiens vom türkiſchen Joche die Obrenovitſch auf etwas zu holen
den ſerbiſchen Thron berufen Es ſei jetzt klar daß man andere Exploſion in der Wohnung

herbeieilten fanden ſie den Körper des Keil der Kopf war ab
geriſſen und in Atome zerſtreut
Dynamitpatrone in den Mund genommen und ſie zur Exploſion
gebracht

Zündſchnur Eine folgenſchwere Exploſion
abend in der Anilin Fabrik zu Rummelsburg ſtatt

des arabiſchen Arbeiter wurden dabel durch eine heiße Maſſe die unter ſtarkem
J der von den Mohammedanern des Druck aus einem der Reduktions Apparate ausſtrömte verbrüht
Hinterlandes zum Mahdi proklamirt worden iſt 27 Eingeborene Jn Hamburg entſtand in der Neuen Straße Stadttheil St
wurden dabei getödtet Sollte die Vorausſetzung einiger Blätter Georg in einer leerſtehenden Parterrewohnung die renovirt
zutreffen daß auch der neuerdings angeblich ganz unter ruſſiſchem wurde am Sonnabend nachmittag eine heftige Gasexploſion bei

z in Süd S bei der fünf Perſonen verunglückten Auf dem Meßplatz inBindung der Engländer in Südafrika gegen den Sudan vorzu Manndbeim explodirte die neu inſtallirte Acetylenbeleuchtungs

dittel ſuchen müſſe um die normale Lage der Dinge in Serbien
wieder herzuſtellen

Afrika
Ein Telegramm aus Dſchibuti meldet daß engliſche Truppen

an der Somaliküſte gelandet ſind und in der Nähe von
Berbera bereits ein Gefecht mit den Truppen
Mullah beſtanden haben

ſich vorbereite

gehen wo bereits die neu erſtandene Macht des Khalifen einen e
neuen engliſchen Feldzug nothwendig macht ſo könnte i

Herrſchaft entſtehen

den Khalifen von Omdurman oder irgend welche damit
in Zuſammenhang ſtehende Details iſt nicht das mindeſte laut
geworden Es wird noch immer als un wahrſcheinlich betrachtet
daß britiſche Truppen bei dem Unternehmen beſchäftigt ſein
werden Unter den in Betracht kommenden Truppen befinden
ſich wahrſcheinlich die vier Bataillone ſudaneſiſcher Jnfanterie
die nun in Omdurman ſind Man glaubt nicht das Kavallerie
bei der Expedition verwendet werden wird Major Peake wird
die Artillerie beſehligen Die Truppen werden gegen die im
Beſitz des Khalifa befindliche Feſtung Jibel Geda vorrücken
Ueber die Dauer der Expedition ſind die Meinungen verſchieden
Man glaubt daß die Hauptſchwierigkeit der Transport ſein
wird für den man durch große Ankäufe von Kameelen bereits 24jährige Frau Francesca Pich Chiappé in Turin Gattin des
Vorkehrungen trifft

Nordamerika
Präſident Mac Kinley und ſein demokratiſcher Gegen

kandidat bei der letzten Präſidentenwahl Bryan trafen ſich
am Freitag zufällig in Canton Jllinois und begrüßten einander
herzlich vor einer zahlreich angeſammelten Menge Nachdem Mac
Kinley kurz daſeibſt geſprochen hatte und abgereiſt war hielt
Bryan eine Rede Canton war urſprünglich nicht in die Orte
aufgenommen wo Mac Kinley Aufenthalt nehmen wollte während
Bryan ſchon einige Zeit vorher Anordnungen getroffen hatte dort
zu ſprechen

Durch eine Verfügung des Alcalden von Havanna iſt ver
boten dort die ſpaniſche Flagge zu hiſſen Der
ſpaniſche Konſul hat infolgedeſſen die Flagge eingezogen in
Madrid und Waſhington aber Einſpruch erhoben

Wandputz ugd Akuſtik Profeſſor Nußbaum in Hannover
theilt in der Zeitſchrift für Architektur und Jngenieurweſen mit
daß die Art des Wand und Deckenputzes in Räumen die als
bald nach ihrer Fertigſtellung benutzt werden ſollen auf eine
gute Akuſtik nicht ohne Einfluß iſt Ein aus Kalk und Sand oder
aus Cementkalk und Sand beſtehender Putzmörtel iſt in Konzert
ſälen für eine weiche Klangfarbe der Muſik durchaas ungünſtig
Gipsmörtel iſt dazu weſentlich beſſer geeignet namenilich dann
wenn der oberſten Schicht kein Sand beigemengt und wenn dieſe
in ſorgfältigſter Weiſe geebnet und geglättet wird Die beſte
Wirkung aber erzielt man mit einem ganz ſandfreien Gipeputz
der aus einem bis zur Weißgluth gebronnten Gips hingeſtellt iſt
Die zarte elaſtiſche Oberfläche dieſes Putzes ſoll für die Rück
wirkung der Schallwellen zur Erzielung einer weichen Klang
farbe beſonders günſtig ſein

ZweiEpidemien Jn Hanau tritt der Typhus auf
Häuſer am Heumarkt ſind der Herd der Epidemie Die Be

in Telegr veröffentlicht die Namen
in dem es ſchwemmungen in Vengalen Jndien Ertrunkenen es ſind dies

heißt durch das Erdbeben in dem Villajet Smyrna im ganzen 250 Perſonen außerdem ſind 10,000 Häuſer ein
feien 80,000 Perſonen erwerbslos geworden zur Unterſtützung geſtürzt

öffentlichen Arbeiten Lacava beſuchte heute die heimgeſuchten

d San zufolge ein mich entdeckt e
r eben armer junger Leute für hohe Summen verſicherteruſſiſche Generalſtabsoffiziere und dann deren baldigen Tod veranlaßte um die Verſicherungs

ihres eigenen Hauſes tödtete ſich in Berlin am Sonnabend früh
die 48 Jahre alte Hausbeſitzerin Wittwe Johanna Jllaner aus
der Holzmarktſtr Nr 364

An kompetenter Stelle in Belgrad wird die Meldung aus 1000 M Hypothekenzinſen bezahlen und ging zu dem Zwecke
wärtiger Blätter wonach Frankreich und Jtalien den Wunſch nach der Kochſtraße
nach Begnadigung der ſtandrechtlich Verurtheilten braune Beutelportemonngaie das 500 M in Einhunderimark
ausgedrückt hätte auf das Entſchiedenſte beſtritten und ver ſcheinen und ebenſoviel in Gold enthielt abhanden Ob ſie es
ſichert daß keine auswärtige Macht einen derartigen Schritt verloren hat oder ob es ihr aus der Taſche geſtohlen wurde

Geſchäftsträger weiß man nicht
Manſſurow betrifft ſo habe derſelbe allerdings vor ſeiner werden ſollten ſo gerieth die ohnehin ſehr nervöſe Frau in eine
Abreiſe im Laufe eines Geſprächs mit dem Miniſterpräſidenten große Aufregung die ſie ſchließlich in den Tod trieb Jn

Hamburg verhaftete die Polizei einen Fremden der in einer
Blätter Gaſtwirthſchaft falſches Papiergeld auszugeben verſuchte

Abbruch der noten Jn

in gelang es den Brand zu beſchränkenden Nordoſtgebieten Afrikas eine ſchwere Gefähr für Englands Apparats ein Frankfurter hatte kurz vor der Kataſtrophe die
Einrichtung vollendet und für durchaus ſicher funktionirend erklärt

Ueber das Datum des Beginnes der Ope rationen gegen D
Sturm an der Küſte Schottlands geſunken
zehn
Bei dem Eiſenbahnbau zwiſchen Mende und La Baftide Frank

An der Brücke von Miraudol

von einem tollen Hunde gebiſſen worden Die unglückliche Dame
kam nicht ſofort in ärztliche Behandlung und fand deshalb nach

u T e r

uf behördliche Anordnung wurden beide Häuſere Etui ewohner wurden in dem außerhalb
egenden Lehrhof untergebracht Die von Deutſchland zum

Studium der Peſt nach Portugal entſandten Dr Froſch und
Dr Kofſel ſind nach Berlin zurückgekehrt Auf der Rückreiſe
machten ſie Station in Madrid und Paris wo ſie im Inſtitut
Paſteur Einſicht in die Gewinnung des Peſtſerums nahmen

oden Die beſten Kunden Frankreichs für Damenger Ainnize Blumen ſind die Amerikaner die für
36 Millionen alljährlich davon beziehen Jhnen folgen die
Engländer mit 20 Millionen während die Deutſchen auf dieſer
Liſte nur mit 3 Millionen figuriren Die Amerikaner kaufen
auch die meiſten falſchen Haare in Frankreich auf

Wer hat Luſt Fürſt Metternich will ſein bekanntes
Schloßaut Johannisberg am Rhein verpachten vorerſtjedoch mit wenig Erfolg Die Verpachtung hat die Zuſtimmung
es Kaiſers von Oeſterreich gefunden dem nach herkömmlicher

Weiſe ein Zehntel des Jahresertrages zufällt
Erdbeben Jn Fiume wurde am Sonnabend früh ein zwei

Sekunden andauerndes mit ſtarkem Getöſe verbundenes Erd
beben verſpürt Ein Schaden iſt nicht angerichtet

Von den indiſchen Ueberſchwemmungen Der Daily
der bei den letzten Ueber

Unwetter Jnſolge wolkenbruchartiger Regengüſſe
vurde am Sonnabend in verſchiedenen Städten und Marktflecken

Schaden angerichtet Der Miniſter der

Ein mörderiſches Syndikat Jn Montevideo wurde

ummen einzuziehen Drei ſolcher Fälle ſind bereits feſtgeſtellt

hat noch weitere Policen im Werthe von
Die Leiter deſſelben ſind verhaftet worden Be

werden die New York Equitable Company und zwei

Unglücksfälle und Verbrechen Durch Sturz vom Dache

Am Donnerstag wollte die Frau

Auf dem Wege nach dorthin kam ihr das

Da die Zinſen bis zum 8 d Mts gezahlt

Man
and bei dem Verhafteten 80,000 M gefälſchte ſchwediſche Bank

Niederlahnſtein wurde der Lokomotiv
ührer Kirchgälfer von ſeiner Frau vergiftet Die Frau

ihrem Liebhaber wurden verhaftet Anuſ ſchauer
iche Weiſe tödtete ſich in dem im heſſiſchen Oden
valde gelegenen Dorfe Lützelbach der 60jährige Steinbrecher

Er kam nachmittags in angetrunkenem Zuſtande
iach Hauſe und ſchickte ſeine Frau mit dem Auftrage fort ihm

Kurze Zeit darauf erfolgte eine furchtbare
Als die erſchreckten Nachbarn

Der Mann hatte offenbar eine

Auf dem Tiſche lag eine zweite Dynamitpatrone nebſt
fand am Sonn

Fünf

inrichtung eines Schiffskarouſſells Durch energiſches Eingreifen
Der Fabrikant des

ie däuiſche Bark Eliza von Esbjerg iſt im letzten
Die Beſatzung von

den Wellen gefundenMann hat ihren Tod in
reich ereignete ſich am Donnerstag abend ein ſchweres Unglück

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 7 Oktober

Aufgeboten Der Maurer Karl Köhler und Anna Grapen
thin Zembſchen und Gr Ulrichſtr 16 Der Schuhmacher
i Kupfer und Auguſte Benterodt Mühlberg 2 und Kleine

lrichſtr 27 Der Reſtaurateur Herm Uebe und Emma Frei
muth Gr Ulrichſtr 52 und Klein Kreutz Der Sattler Max
Richter und Eugenie Hammer Wilhelmſtr 2 und Fleiſcherſtr 34
Der Handarb Franz Werge und Roſine Schäfer Mühlweg 45
Der Handarb Richard Rödiger und Marte Hendrich LLudwig
ſtraße 240 Der Lokomotivheizer Andreas Wolfert und Luiſe
Kunze Bernburg und Naundorf

Eheſchlieſzungen Der Ingenieur Wilh Taatz und Gertrud
Potzelt Köthen und Barfüßerſtr Der Kaufmann und
Fabrikbeſitzer Karl Bürkner und Eliſabeth Heydrich Oraniendaum und Ludwig Wuchererſtr 55 Der Jngenieur Paul
Holv und Helene Löſche Köln a Rh und Albrechtſtr 15

er Tapezierer und Decorateur Karl Ebert und Jda Geeſe
Aue und Martinſtr Der Fabrikarbeiter William Dietz und

Marie Bauer Streiberſtr 23 und Merſeburg Der Ober
leutnant Karl Zickmantel und Martha Wernicke Altona und
Merſeburgerſtr 152 Der Maurer Friedr Wolfram und
Emilie Döring Raffinerieſtr 3 und Töpferplan Der Theater
maler Vincenz Sterra und Martha Jahn Viktoriaplatz 2 und

e 12 Der Magſchinenbauer Otto Klein und Luiſe
önicke Magdeburg und Meckelſtr 12 Der Zeichenlehrer Jofeſ

Müller und Elsbeth Kempiak Darmſtadt und Gr Berlin 12
Der Bildhauer Wilhelm Thiele und Anna Schöne Eisleben und
Krukenbergſtr 9 Der Dachdecker Hermann Dilsner und Ella
Korntreff Weingärten 40 und Mauerſtr 16

Geboren Dem Kaufmann Alwin Gallrein ein Thilo
Ludwig Wuchererſtr 27 Dem Stadtdiakon Guſtav Weiße

eine Annemarie Weid nplan Dem Photograph Georg
Bartel eine Ella Leipzigerſtr 65 Dem Oberwachtmeiſter
Karl Reinhardt ein Willy Gr Steinſtr 20 Dem Mechaniker
Emil Dieſing ein Erich Thorſtr 32 Dem Fabrikarbeiter
Robert Karaſch ein Franz Schmiedſtr 32 Dem Rentner
Otto Pabſt eine Dorothea Mühlweg 41 Dem Handarb
Albert Kaps eine Willy Sophienſtr 40 Dem Bobhrer
Paul Schwenke ein Kurt Hardenbergſtr 37 Dem Gerichts
aſſeſſor Georg von Braunſchweig ein S Friedrichſtr 41 Dem
Fabrikanten Guſtav Winkler eine Elſe Alter Markt 22
Dem Seiler Otto Rüdiger ein Otto Martinſtr 22 Dem
Rangirer Herm Strauch Zw Gertrud und Martha Park
ſtraße Dem Verſich Jnſpektor Herm Lehmann eine T
Albrechtſtr 21 Dem Kaufmann Heinrich Dobberſtein ein S

Ehrhard Alter Markt
Geſtorben Des Briefträger Karl Klautzſch todtgeb

Blumenthalſtr 27 Der Rentner Auguſt Ludwig 66 J
Margarethenſtr Der Privatmann Friedrich Große 64 J
Weingärten Des Verſ Jnſpektor Hermann Lehmann

7 Stunden Albrechtſtr 21 Des Schloſſermeiſter Paul Stein
brecher T Ella 1 J Thomaſiusſtr

v t
Meteorologiſche Station u Halle

7 Oktober 8 Oktober8 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 754,4 760 ,6

er Celſus z sRel Feu tigkeit J 0 0Wilh N 2 NW 4Maximum der Temperatur am 7 Oktober 14,00 C
Minimum in der Nacht vom 7 Oktober zum 8 Oktober 3,90 C
Niederſchläge am 8 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mw

8 Oktober 9 Oktober9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 764 3 765,3Thermometer Celſius 4,7 3,7Rel Feuchtigkeit 792/0 8259Wind e e u e 5 N 2 NwW
Maximum der Temnperatur am 8 Oktober 11,12 O
Minimum in der Aacht vom 8 Oktober zum 9 Oktober 2,89 O
Niederſchläge am 9 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm

Dienstag 10 Oktober
Trocken und auffriſchend meiſt heiter Nachtfröfte nicht aus

geſchloſſen

Viohmärkts
Berlin 7 Okt Städtischer Schlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 1956 Rinder 962 Kälber 11,177 Schafe 8556

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 90 kg Schlachtgewicht in
Mark bez w für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen volldeischig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
62 66 2 junge fleischige nicht ausgemäsete und ältere ausgemästete
57 61 3 mässig genährte junge und gut genährte ältere 54 55 4 ge
ring genährte jeden Alters 56 53 Bullen 1 vollfleischige höchsten
Schlachtwerths 60 63 2 mässig genährte jüngere und gut genährte

geklärte Weiſe die Stricke eines fliegenden Gerüſtes auf dem
ſich 8 Arbeiter befanden und die ſämmtlichen 8 Mann ſtürzten
aus einer Höhe von 40 m in den Abgrund Vier Arbeiter
waren auf der Stelle todt Die übrigen vier leben noch doch
ſind ſie ſo ſchwer verwundet daß keine Hoffnung beſteht ſie zu

riſſen auf bisher noch un

retten Man vermuthet daß ein Verbrechen vorliegt und daß
die Stricke in böswilliger Abſicht angeſchnitten waren Die

Advokoten und hervorragenden Schriftſtellers Carlo Pich war

einer kurzen und Entſetzen erregenden Agonie den Tod Ein
merkwürdiger Fall ereignete ſich in Moskau Dort wurde ein
Arzt verhaftet der aus Gewinnſucht ſeinen Patienten eine
ſchlechte Krankheit einimpfte

Perſonalnachrichten Die Fürſtin Mutter von Hohen
zollern Sigmarin gen iſt ſeit einiger Zeit ſchwer erkrankt
Infolgedeſſen hat der König von Rumänien die Abreiſe noch
aufgeſchoben Die Königin von Sachſen die in Bremen die
Nachricht von der Erkrankung der Frau Fürſtin Mutter erhiel
traf in Sigmaringen ein Die Erbgroßherzogin von
Luxemburg wurde am Sonnabend von einer Tochter glück
lich entbunden Es iſt dies alſo die vierte Tochter und der
Wunſch auf einen Thronerben unerfüllt Ein pariſer Blatt
meldet gerüchtweiſe verlaute daß die Vermählung des Groß
fürſten Thronfolgers von Rußland mit der älteſten
Tochter des Herzogs von Connaught Prinzeſſin Mar
garethe gepiant ſei Jn Berlin ſtarb der Maler und Litho
graph Guſtav Feckert Mitglied der Akademie und Ehren
mitglied des Vereins Berliner Künſtler 80 Jahre alt in Breſt
der frauzöſiſche Kartikaturiſt Paul Léonnec der trotz ſeiner
Erfolge als Zeichner ſeine Lanfbahn als Marinebeamter nie
unterbrochen hatte im Alter von 57 Jahren Der Profeſſor
der Geſchichte an der Univerſität Chicago Hermann Ed v H olſt
früher Profeſſor an der Univerſität Freiburg im Breisgan hat
aus Geſundheitsrückſichten ſeine Profeſſur niedergelegt Vir
ginig Zucchi die berühmte italieniſche Ballering die das
Publikum der bedeutendſten Theater Europas elektriſirte hat ſich
der Schauſprelkunſt gewidmet und debutirte dieſer Tage mit
großem Erfolge in der Komödie Acqua et Carbone Waſſer
und Kohle

Kleiner Jrrthum Ein von Gutsbeſitzers eingeladener
Afrkareiſender beſchreibt die Bequemlichkeit ſeiner Kleidung die
ihm den Aufenthalt am Aequator ermöglichen Nicht wahr,

ältere 55 59 3 gering genährte 49 54 FPärsen und Kühbe
1 a voll fleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerths
b voll fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchbstens 7
Jahre alt 53 54 2 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 51 52 3 mässig genährte Färsen und Kühe 50 51
4 gering genährte Färsen und Kühe 46 49 Kälber feinste
Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 74 75 2 mittlersMastkälber und gute Saugkälber 70 73 3 geringe Saugkälber 64 68
4 ältere gering genährte Kalber Presser 44 52 M Schafe 1 Mast
jämmer und jüngere Masthammel 82 66 M 2 ältere Aasthamwmel
55 59 M 3 mässig genährte Hammel und Schafe Aerzschafe
47 53 M 4 Holsteiner Niederungeschafe 26 32 auch pro 100 Pfund
Iebendgewicht M Sechweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug 1 volltleischige Kernige Schweine

feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 49 59
Käser 49 flleischige Schweine 47 48 gering entwickelte 45 46
Sauen 44 45 M

Verlauf und Tendenz Pas Rindergeschäft wiekelte sich rubig
ab es hinterlässt etwas Ueberstand Der Kälberhandel gestaltete sich
in guter Waare glatt sonst rudig Bei den Schaffen war der Geschäfts
gang ruhig es bleibt nur geringer Veberstand Der Sechweinemarkt
verlief glatt und wurde geräumt

FPutteravtikol
Hamburg 6 Okt Oelkuchen fest Kapskuchen 105 220 51

Leinkuchen 14 145 M ulmkuchen deutsche 110 112 M Cocosnuss
kuchen 135 150 M Cocosnusskuchen deutsche M Erdnuss
kuchen 130 150 Baum wollsgatkuchen 112 118 M Palmkernschrot
95 100 M die 1000 kg

rang anter Corupuner PANTER GOLDIAGK n a v5

Haltbare Portfemonnaies
aus gutem dauerhaften ILeder empfehle au beleannt

belligen Preisen Grösste Auswahl in Cigarren
J

Eltuis und Brieftaschen

grapiuien Posterteneellbrms el

C V Rittor Leipaher Str 90

eschmaclkevolle Photo

ſagte die Frau des Hauſes wenn es ganz unerträglich heißdere ſind erkrankt einer iſt geſtorben ſechs Perſonen deren
Zuſtand bedenklich erſcheint wurden in das Landkrankenhaus wird legen die Herren drüben ihr Tropenkoller an

bu
an
gle
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